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Supernatural – Freundschaft mit dem Heiligen Geist 
”Wie funktioniert Freundschaft mit dem Heiligen Geist?“ mit Christina Rammler 

 
 
Pflegst du eine Freundschaft mit dem Heiligen Geist? Kannst du dir so etwas überhaupt 
vorstellen? Vielleicht hast du Erfahrungen mit der unsichtbaren Welt gemacht, die dich eher 
ängstigen. Jeder von uns hat ein Bild vom Gottes Geist, das seine Empfindungen und Erwartungen 
diesbezüglich prägt. 
 

Bei Saulus war das nicht anders. Gefühlt wusste er als Schriftgelehrter alles, was man über Gott 
wissen konnte – wie Gott war und insbesondere wie er nicht war. Deshalb war es für ihn auch 
selbstverständlich, die neue Sekte der Christen mit aller Härte zu verfolgen. Auf einem weiteren 
„Feldzug“ nach Damaskus erlebt er schließlich das, was in Apostelgeschichte 9 beschrieben 
wird: Jesus begegnet ihm! Ein helles Licht umstrahlt ihn, er stürzt zu Boden und ist fortan blind. 
Alles, wovon er bisher so fest überzeugt war, stürzt wie ein Kartenhaus zusammen. Er, der 
„Erhabene“ – das ist die Bedeutung von Saulus – ist plötzlich auf Hilfe angewiesen. Saulus tut das 
einzig Richtige: Angekommen in Damaskus betet und fastet er, um Gott wieder zu verstehen.  
 

In den Versen 11-12 erteilt Gott Hananias den Auftrag, Saulus genau diese Antworten zu geben. Da 
Jesus glasklar in einer Vision zu ihm spricht, sollte es für Hananias kein Problem sein. Doch seine 
Reaktion in den Versen 13-14 zeigt, wie auch wir oft auf Aufträge des Heiligen Geistes reagieren: 
„Bist du sicher, Gott?... Hast du da nicht eine Kleinigkeit übersehen?... So kannst du es doch nicht 
meinen…“ Der eigentliche Grund hinter diesen Antworten ist Angst. Angst verhindert immer, 
dass Übernatürliches gewirkt werden kann. Aber Gott ist gnädig (das bedeutet der Name 
Hananias) und geht auf seine Ängste ein, wie die Verse 15-16 zeigen. Nicht durch „Kuscheln“, 
sondern indem er Hananias Perspektive neu ausrichtet – auf die Sichtweise Gottes hin. Und 
Hananias gehorcht.  
 

Jesus möchte dir helfen, deine Angst zu überwinden – denn unter der Maske der Angst siehst du 
nur noch deine Angst. Du wurdest geschaffen, um mit dem Heiligen Geist zu kommunizieren und 
zu kooperieren. Deine Angst gehört unter die Füße von Jesus Christus. In Vers 17 kannst du 
sehen, wie Hananias sich gebrauchen lässt und durch Gottes Liebe sogar den einstigen Todfeind 
Saulus als „Bruder“ bezeichnet. 
 

Eine solche Freundschaft mit dem Geist Gottes passiert nicht über Nacht, sondern wächst. 
Trainieren gehört zum Wesen des Heiligen Geistes. Selbst Saulus fing sein Wirken bei den 
Juden an, obwohl Gottes Auftrag weltweit war (Vers 16). Vielleicht hat sich Saulus angesichts 
dieses Auftrags „klein“ gefühlt und deshalb in Paulus umbenannt. Sei ohne Sorge: Gott wird dir die 
richtige Bühne schenken, auf der du einen Next Step gehen kannst. Dein Ziel: „Ich bin fearless!“ 
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Smallgroup-Abend 
 
 

Diskussion: Freundschaft mit dem Heiligen Geist  (45 min) 
Wie sieht deine Freundschaft mit dem Heiligen Geist zurzeit aus? Geht es die wie Saulus – du weißt 
genau, wie Gott mit dir spricht und wie nicht? Oder bist du schon daran gewöhnt, vom Heiligen 
Geist überrascht zu werden. Hier habt ihr Gelegenheit euch auszutauschen, vielleicht mit diesen 
Anregungen: 

• Auf welche Weisen hat der Heilige Geist dich bereits angesprochen? 
• Welche Erfahrungen hast du damit gemacht, ihm zu antworten? 
• Gab es schon „crazy“ Situationen, wo er dein bisheriges Gottesbild – wie bei Saulus –

gehörig auf den Kopf gestellt hat? 
• Und wo hast du bereits erlebt, dass du den Heiligen Geist genau richtig verstanden hast 

(wie Hananias) und durch deinen Gehorsamsschritt Menschen gesegnet wurden? 
 
 
Vertiefung: Vom Saulus zum Paulus  (30 min)  
Lest einmal die ganze Begebenheit, wie Saulus zu Paulus wurde, also das 9. Kapitel der 
Apostelgeschichte. Cool, wenn ihr dabei einige der Bibel-Lese-Techniken ausprobiert, die in 
diesem SG-Programm vorgestellt wurden. 
 
 
Reflexion: 1000 Gründe für ein Nein?  (45 min) 
Jens hat es in der Predigt klar herausgestellt: Die wahre Ursache unserer vielen Gründe, Gott 
nicht zu gehorchen, ist Angst. Einige krasse Statements zur Erinnerung:  

• „Angst verhindert immer, dass Übernatürliches geschehen kann.“ 
• „Unter der Maske der Angst siehst du nur noch deine Angst.“ 
• „Deine Angst gehört unter die Füße von Jesus Christus.“ 

Wie weit siehst du dich selbst auf dem Weg zu einem Christen, der „fearless“ ist und mit Jesus über 
seiner Angst steht? Lass dir Gottes neue Perspektive schenken: Es geht um wesentlich mehr als 
dein Leben. Wie wäre es, wenn ihr euch gegenseitig mit diesem Mindset segnet? 
 
 
Zeit mit Gott: Dein Training  (zuhause) 
„Du wurdest geschaffen, um mit dem Heiligen Geist zu kommunizieren und zu kooperieren“ – das 
ist Gottes Plan für dich. Und es liegt im Wesen des Heiligen Geistes, dich dafür zu trainieren. Mach 
dir jeden Morgen bewusst, dass Gott HEUTE eine Bühne für dich bereitet hat, auf der du deinen 
nächsten Gehorsamsschritt gehen kannst. 
 

https://icf-smallgroup.de/programm/icf_muenchen_city/de/2017/icf_friends/2017_08_13_icf_friends_geh_zurueck_philippe_sternbauer.pdf

